
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

23. Juni 2026  
in der Online-Akademie 
 

Viele gesundheitliche Risiken, die mit der rasch 
voranschreitenden ökologischen Krise hierzulande 
verbunden sind, sind bereits gut bekannt – etwa Hitze 
und Extremwetterereignisse. 
Neue Gefahren entstehen jedoch oft subtiler. Das 
Infektionsrisiko steigt – nicht nur durch tropische 
Erreger wie das West-Nil-Virus, sondern auch durch 
in Deutschland bereits bekannte Erreger wie 
Vibrionen oder FSME. Gleichzeitig nimmt die 
Wahrscheinlichkeit weiterer Pandemien zu. 
 
Dieser interaktive Kurzvortrag bereitet alle im 
Gesundheitswesen Tätigen auf diese neuen 
Herausforderungen vor. 

Sie erhalten einen Überblick über den aktuellen 
Stand von Klimawandel und Artensterben und 
erfahren, welche Infektionskrankheiten besonders 
relevant sind sowie welche Präventions- und 
Behandlungsmöglichkeiten es gibt. 
 
Ziele  
 Vermittlung der aktuellen Entwicklungen des 

Klimawandels und Artensterbens 
 Darstellung der Auswirkungen der 

ökologischen Krise auf das Infektionsrisiko (via 
Vektoren, Lebensmittel, Wasser) und des 
Umgangs damit 

 Grundlagenvermittlung zum Zusammenhang 
zwischen ökologischer Krise und Pandemien 

Wissens-Update 

 
Infektionskrankheiten in der 
ökologischen Krise 

Referentin 

Dr. med. Sonja-Marie Micudaj 
 Fachärztin für Allgemeinmedizin 
 Niedergelassene Hausärztin in Ladbergen 
 Aktive bei KLUG (Dt. Allianz Klimawandel 

und Gesundheit e.V.)  
und Health for Future 

 
 
 

 

Themen 

für 
alle Fachkräfte im Gesundheitswesen 

 Grundlagen des Klimawandels sowie 
Artensterbens und aktuelle Entwicklungen 

 Relevanter werdende Infektionskrankheiten 
(Vektorübertragung, wasser- und 
lebensmittelassoziierte Infektionen) 

 Auswirkungen auf das Pandemierisiko 
 

 

 
Prävention und Handlungskompetenz für Fachkräfte 

in Kooperation mit Partnerschaft Gesunde Welt – 
Klinikverbund Südwest e.V. 



 

 

 

 

 

Bitte nutzen Sie unsere ONLINE-Anmeldung im Veranstaltungskalender auf www.akademie-ottenstein.de 
Dort ersehen Sie, ob die Veranstaltung bereits ausgebucht ist bzw. erhalten sofort die Bestätigung Ihrer Anmeldung. 

Akademie Ottenstein 
Kantor-Rose-Str. 9 
31868 Ottenstein, GERMANY 
 
Telefon +49 (0)5286-1292 
info@akademie-ottenstein.de 
www.akademie-ottenstein.de 

20:00 - 21:30 Uhr  
 
Teilnahmegebühr 15,00 € 
zugunsten des Toro Babies Homes 
in Uganda 
 
Online-Akademie via Zoom-Meeting  
 
Bevor Sie sich anmelden, testen Sie Ihre Technik: 
https://zoom.us/test/ 
Sie benötigen zur Teilnahme eine stabile 
Internetverbindung, Lautsprecher, Mikrofon und eine 
Webcam. 
 
Der Beitritts-Link wird einen Tag vor der Fortbildung in 
Ihrem digitalen Konto bereitgestellt. 
 

CME für ärztliche Fortbildung  
können bei frühzeitiger Anmeldung  
bei der zuständigen Landesärztekammer beantragt 
werden. 
 
Entspricht 2 Fortbildungsstunden  
nach der HebBO Niedersachsen 
 
2 Fortbildungspunkte im Bereich Heilmittel 
Rahmenempfehlung nach § 125 Abs. 1. SGB V 
 
Individuelle CERPs können bei IBLCE im Rahmen 
der Rezertifizierung beantragt werden: 
1,5 Stunden Related  

Fortbildungspunkte 
 
 

Tagungszeiten / Tagungsort 
 

Anmeldung und weitere Informationen 

Methodik 
 Fachlicher Input 
 Interaktiver Vortrag 

 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
 
 

http://www.akademie-ottenstein.de/
mailto:info@akademie-ottenstein.de
https://toro-babies-home.org/de/
https://zoom.us/test/
https://akademie-ottenstein.de/mein-konto/

